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betriebenes.
Sie 3ürder »Bau« uni» ©parßenoffenfdaft, meider

bie ®tabt biDerfe praftifti) angelegte §äuferbiertel unb »Siflen

an ber ©onnegg oerbanft unb bie nun balb in allen ©tabts
freifen Bauten unb bunberte bon 3Jîitgliebern befifct, ^ieït
berichten Sonntag ©eneralberfammlutig. Sie »ötteter unb
fonftigen »ölitglieber ber ©efelïfc^afi erhalten auf aEe ihre
©Magen 5 % 3'ti§ toie in ben früheren Saljren ; bie
erfteren mobnen gubem in eigenem, untünbbarem £eim ohne
»ffiirifdaften, SoftgeBereien unb fonftigen ßärrn.

Sunt »Bau ber ©alemêïapeEe on ber Steinmieëjitofje
in 3ûrt$. 9ltdE)t nur bie genfter» unb Sßortaleinfaffungen
fonbern and ©äuten, ®urt, ßjenen unb ©iebelabbedungen,
ebenfo bte beiben J&anptfaffaöipden bis put erften ©toc!
finb in Guaberboffen aus bellgrauem „§anftetn" ausgeführt.
Stefer ©tein präfentiert fid in garbe, torn unb gefitgleit
als ©anbftein, ift aber in 2Bir!lid!ett ein gemerblideS
»(Jrobuït: „t un ft ft ein". Sie mit ber »Dtafdtne unter
bobern Sruc! erfteEten Quaberbaufteine finb aus ber gabri!
funftlerifd&er ©anbftetne bon @. Bra feimann in 3ütid=
Gberftrajg nacb einem biefer girma ^ier unb im SluSlanbe
patentterten Verfahren. »Ölst ber SluSfübrung beS Baues
mar bie girma Srpner u. G f? m a I b betraut. Sie
© laSmalereien ber einfachen aber gefdmadooEen
genfter entftammen bem Atelier beS §rn. @. SB e b r l i, in
StteSba<b*3ürtcb. Sie SluerlidUBelcudtung entftammt bem

©efdäft © u g g e n b it b l u. »Dt ä 11 e r, bie föeigung ift bon
ber girma ©ebr. Sin die erfieEt morben. Ser fötaler,
§err ©dmibt^Gbler bat bte fötal ere ten im ©aale
beforgt unb bie bem romanifdjen ©tile entnommenen @m»

bleme fdmücfen unter Bermeibung afilfS gfgürliden SecEen

unb Söänbe. Ser ©aal ift 9,7 föieter hod unb geftattet
San! ber trefflichen SSentilation and ben auf ben ©aEerien
©ifeetiben ein freies Stufatmen. 3u ben ztoet bellen, freunb«
liden Sreppenhäufern fixeren granitene ©tufen p bem

©otteSbienftfaal, ber 650 Sßerfonen p faffen bermag.

Sag großartige fpvojefi &e§ fBieb<®(t)lad)tlj0feg in
SlUjietten (3ürid) mürbe Sonntags burd Stabtrat gritfcbi
bem lanbmirtfdjaftlicben Beretn ber Umgebung borgelegt.
SaS Slreal umfafet 55,000 Guabratmeter. Sie »Betriebs

fteEung ïann im 3abr 1901 ermögltdt merben.

fßetrolmogoüne. @ine ©efeEfdaft beabfidtigt, auf ber

SBofltSbofer SIEmenb größere ©inridiuttgen für »Petroleum»

lager p treffen. @5 foEen für bie Slufnabme beS pm
größten Seil bon ©olbau über ©iblbrugg fommenben DeleS

febr grope eiferne SteferboirS erfteflt merben, an melde ficb

ein SagerbauS, eine tüferei u. f. m. anfügen mürben.

Sie gange Slnlage beläme ©eleifeanfdlup an bie ©tbltljal»
babn unb mürbe nad aufjen forgfältlg abgefperrt.

©otttmereiêbaljn 3ürid- 2>er frühere Sireltor beS

SrrgartenS b'Gubenon beabfidtigt bie ©rridtung einer

©ommereisbabn nabe bem, 3üridhora ober im ©dlljölgli,
fofern fid baS nötige Kapital bon 50,000 gr. finbet.
SaS @18 fofl burd taltlufiröhren erzeugt merben.

2ln i»cr S8erufgfd«Ie für EJteiaEarbeiter in »Sßintertljut
(ßehrmerfftätten für Sau* unb tunftfdloffer, fötedanifer unb

Sletnmedantfer) beginnt ein neues ©dulfabr Sötontag, ben

18. Slpril 1898. Sretfährtge ßehrgett für orbentlide ©düler
mtt praïtifdem unb tbeoretifdem Unterridt. Stnmelbungen

finb bis pm 31. »Dtärg b. 3. au bie Sireftion beS ©etoerbe*

mufeumS EBintertbur p ridten, melde aud nähere SluStunft
erteilt.

ffiidettbauprojelt. 3m BerfehrSberetn Bern mürbe

ber Sau einer englifden tirde als bringlide Slufgabe

angeregt.
Sie fßlätte für bie SReubauten am »BalpJjof »Bülad

finb, mie bie „9t. 3- 3-" «fährt, erfteEt unb bebürfeu nur
einer «einen fDtobififation, um bem BermaltungSrat ber

9torboftbabn üorgelegt merben p îonnen. Siefelben febeu
eine Berbefferung ber ©eleifeanlagen mit 3entralmetden»
fteEung unb momöglid eleltrtfder Beleudtnng auf ber

gangen Slnlage bot. SaS neue Balmbofgebäube ift gang
äbnlid bemjenigen in 3«0 profettiert, füblid EtefiaurationS--
räume unb gebecfte BorbaEen, ein groper föttttelgang, nörb»

lid Bureaup unb ©ipäcträume, im erften ©toc! Sßobnungen.
Sie ©efamtloften finb nad bem einen Sßroielt auf 200,000 gr.,
nad bem anbern auf 250,000 gr. angenommen; baS ®e«

bänbe foE btreft unterhalb beS alten aufgeführt merben.

»Baumefen im »Betneroberlanb. 3« »Dietringen,
mo ber Bau ber »Bahn gu ben Etetdeub.adfällen
rafde gortfdrttte map, foEen and bie fdön gelegenen

ÎÔotelS Sîetdenbad unb S e S SI I p e S (Befipertn :
grau Steg.-Etat 2BiEi) ben Slnfprüden ber 3-dtgeit gemäp
umgebaut unb oergrößert merben. 9tad ben nnS borgelegenen
»Plänen mirb befonberS bas t?btgenannte eine ebenfo gtfdmac!»
boEe als imponierenbe fdlofeartige ©eftalt erhalten, unb bte
innere ©Inripung mirb aEem ©omfort Stedjnung tragen.
— @in anbereS fèotel mitten im Sorfe ift im öau begriffen
unb mirb bom fÖtat an bon ber gamilte föttdel im Öelboir»
Stüfdlüon betrteben merben. — Ser fdöne Stlrdturm erhält
burd bie renommierte Sburer girma 3- Sraber ein neues
Stupferfdinbelnbad- — 3n SSetreff beS abgebrannten borberen
SBabeS SBeifeenburg mürbe bon ber Sl!tionärberfamm=
lung ber »BermaltungSrat beauftragt, fofort mit ben Serraf*
fierungen für ben Steubau gu begtnnen, für ben leßtern
©tiggen unb Softenberednungen aufnehmen gu laffen unb
ber ©eneralberfammtung mit thunlidfter SBeförberung gur
SSefdlu^faffung borgulegen.

iîonlorbatggeometer. Ser graubünbnerifde 9tegieruugS=
rat bat befdloffen, für ben Danton ©raubünben ben 39ei«

tritt gum fdmeigerifden ©eometerîonforbat gu erllären. Sem*
felben gehören guc 3^* an bte ©tänbe 3ürid, »Bern, Solo*
tburn, ßugern, betbe Söafel, ©daffbaufen, @t. ©aEen, Slargau
unb Sburgau, unb eS begmecEt, SSermeffungen bon ©runb unb
SBoben, für melde amtlide ®Iaubmürbig!eit in Slnfprnd ge=

nommen merben miE, nur bon folden ©eometern ausführen
gu laffen, melde £>tefür ein patent ermorben haben.

a3rmtter fSerbltiibfieine. (iötttgeteilt.) Snfolge ber über=

aus regen Etadfmge tm bergangenen §erbft entfdlofe Ed
bie »Bonner »Berblenbftein» unb Sbonmaren
gabrü, ihre SBerîe burd bebeutenbe Eteubauten gu ber=

gröfeern unb ftp beute mit einer jährlichen f)Srobn!tion oon
12 SDttEionen Steinen in ber aEererften Steibe gleidartiger
©tabliffementS. Um baS geitraubenbe Umlaben ber SBare

nad bem »Bahnhofe gu bermeiben, mirb beabfidttgt, in
înrger 3«Ü an bie ©taatSbaljn etn birefteS ©eleife gu ben

Sagerpläpen gu legen, moburd nidt nur rafder eppebiert
merben !ann, fonbern and bie SBare beffer gefdont mirb,
als bieg beim Umlaben auf ßafimagen möglid märe. Sie
burd folds »Bergröfjerung unb »8etrieBSberboE!ommnung be=

beutenb erhöhte ßetfiungSfäbigfett ber S3onner 3Ber!e feßt
bte fdmeigerifde ©eneraloertretung (©r. gelip »Beran in 3ürtd)
in ben gaE, in 3ufnnft ben meitgebenbften Slnfprüden auf
genaue Sortierung unb rafde ßieferung in boEem fötafee

geredt gu merben, umfomebr als burd ben SBtnter ein febr
bebcutenbeS unb beft fortierteS ßager in aEen garben bor^
bereitet mürbe.

glufjïoneïtion. Sie bon ber »Basier Sftegierung gefteEte

Slnfrage betreffenb eine 233iefe!orre!tion mürbe bom eibgen.

Separtement beS 3«nern bahin beantmortet, bafc eS fid mit
ber »Bermenbung beS SBafferbanfhftemS ©dfnbler
(Sßfahlbau) auf einer ©trecfe ber »Stefenforreftion einberftanben
erlläre.

Slcettjlen « gadaugffelluttß gu »Berlin, gür bte erfte

gadauSfteflnng für Slcetplen »Beleudtung in ben Sagen
bom 6. bis 20. »Dtärg b. 3- gu Berlin finb folgenbe
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Verschiebems.
Die Zürcher Bau- und Spargenossenschaft, welcher

die Stadt diverse praktisch angelegte Häuserviertel und Villen
an der Sonnegg verdankt und die nun bald in allen Stadt-
kreisen Bauten und Hunderte von Mitgliedern besitzt, hielt
vorletzten Sonntag Generalversammlung. Die Mieter und
sonstigen Mitglieder der Gesellschaft erhalten auf alle ihre
Einlagen 5 Zins wie in den früheren Jahren; die
ersteren wohnen zudem in eigenem, unkündbarem Heim ohne
Wirtschaften, Kostgebereien und sonstigen Lärm.

Zum Bau der Salemskapelle an der Steinwiesstraße
in Zürich. Nicht nur die Fenster- und Portaleinfassungen
sondern auch Säulen, Gurt, L jenen und Giebelabdeckungen,
ebenso die beiden Hauptfassadeflächen bis zum ersten Stock
sind in Quaderbossen aus hellgrauem „Haustein" ausgeführt.
Dieser Stein präsentiert sich in Farbe, Korn und Festigkeit
als Sandstein, ist aber in Wirklichkeit ein gewerbliches
Produkt: „Kunststein". Die mit der Maschine unter
hohem Druck erstellten Quaderbausteine sind aus der Fabrik
künstlerischer Sandsteine von E. Braselmann in Zürich-
Oberstraß nach einem dieser Firma hier und im Auslande
patentierten Verfahren. Mit der Ausführung des Baues
war die Firma Bryner u. Oßwald betraut. Die
Glasmalereien der einfachen aber geschmackvollen
Fenster entstammen dem Atelier des Hrn. E. Wehrli, in
Riesbach-Zürich. Die Auerlicht-Beleuchturig entstammt dem

Geschäft G u g g e nbühl u. Müller, die Heizung ist von
der Firma Gebr. Lincke erstellt worden. Der Maler,
Herr Schmidt-Ohler hat die Malereien im Saale
besorgt und die dem romanischen Stile entnommenen Em-
bleme schmücken unter Vermeidung all-s Figürlichen Decken

und Wände. Der Saal ist 9,7 Meter hoch und gestattet
Dank der trefflichen Ventilation auch den auf den Gallerten
Sitzenden ein freies Aufatmen. In den zwei hellen, freund-
lichen Treppenhäusern führen granitene Stufen zu dem

Gottesdienstsaal, der 650 Personen zu fassen vermag.

Das großartige Projekt des Vieh-Schlachthoses in
Altstetten (Zürich) wurde Sonntags durch Stadtrat Fritschi
dem landwirtschaftlichen Verein der Umgebung vorgelegt.
Das Areal umfaßt 55,000 Quadratmeter. Die Betrieb-
stelluug kann im Jahr 1901 ermöglicht werden.

Petrolmagazme. Eine Gesellschaft beabsichtigt, auf der

Wollishofer Allmend größere Einrichtungen für Petroleum-
lager zu treffen. Es sollen für die Aufnahme des zum
größten Teil von Goldau über Sihlbrugg kommenden Oeles
sehr große eiserne Reservoirs erstellt werden, an welche sich

ein Lagerhaus, eine Käserei u. s. w. anfügen würden.

Die ganze Anlage bekäme Geleiseanschluß an die Sihlthal-
bahn und würde nach außen sorgfältig abgesperrt.

Sommereisbkhn Zürich. Der frühere Direktor des

Irrgartens d'Ouvenou beabsichtigt die Errichtung einer

Sommereisbahn nahe dem. Zürichhorn oder im Sihlhölzli,
sofern sich das nötige Kapital von 50,000 Fr. findet.
Das Eis soll durch Kaltlufiröhren erzeugt werden.

An der Berufsschule für Metallarbeiter in Winterthur
(Lehrwerkstätten für Bau- und Kunstschlosser. Mechaniker und

Kleinmechaniker) beginnt ein neues Schuljahr Montag, den

18. April 1898. Dreijährige Lehrzeit für ordentliche Schüler
mit praktischem und theoretischem Unterricht. Anmeldungen
sind bis zum 31. März d. I. an die Direktion des Gewerbe-

museums Winterthur zu richten, welche auch nähere Auskunft
erteilt.

Kirchenbauprozekt. Im Verkehrsvereiu Bern wurde

der Bau einer englischen Kirche als dringliche Aufgabe

angeregt.
Die Pläne für die Neubauten am Bahnhof Bülach

sind, wie die „N. Z- Z." erfährt, erstellt und bedürfen nur
einer kleinen Modifikation, um dem Verwaltungsrat der

Nordostbahn vorgelegt werden zu können. Dieselben sehen
eine Verbesserung der Geleiseanlagen mit Zentralweichen-
stellung und womöglich elektrischer Beleuchtung auf der

ganzen Anlage vor. Das neue Bahnhofgebäude ist ganz
ähnlich demjenigen in Zug projektiert, südlich Restaurations-
räume und gedeckte Vorhallen, ein großer Mittelgang, nörd-
lich Bureaux und Gepäckräume, im ersten Stock Wohnungen.
Die Gesamtkosten sind nach dem einen Projekt auf 200,000 Fr.,
nach dem andern auf 250,000 Fr. angenommen; das Ge-
bäude soll direkt unterhalb des alten aufgeführt werden.

Bauwesen im Berneroberland. In Meiringen,
wo der Bau der Bahn zu den Reichend ach fällen
rasche Fortschritte macht, sollen auch die schön gelegenen

Hotels Reichenbach und Des Alpes (Besitzerin:
Frau Reg.-Rat Willi) den Ansprüchen der Jetztzeit gemäß
umgebaut und vergrößert werden. Nach den uns vorgelegenen
Plänen wird besonders das lchîgenannte eine ebenso geschmack-

volle als imponierende schloßartige Gestalt erhalten, und die
innere Einrichtung wird allem Comfort Rechnung tragen.
— Ein anderes Hotel mitten im Dorfe ist im Bau begriffen
und wird vom Mai an von der Familie Michel im Belvoir-
Rüschlikon betrieben werden. — Der schöne Kirchturm erhält
durch die renommierte Churer Firma I. Traber ein neues
Kupferschindelndach. — In Betreff des abgebrannten vorderen
Bades Weißenburg wurde von der Aktionärversamm-
lung der Verwaltungsrat beauftragt, sofort mit den Terras-
fierungen für den Neubau zu beginnen, für den letztern
Skizzen und Kostenberechnungen aufnehmen zu lassen und
der Generalversammlung mit thunlichster Beförderung zur
Beschlußfassung vorzulegen.

Konkordatsgeometer. Der graubündnerische Regierungs-
rat hat beschlossen, für den Kanton Graubünden den Bei-
tritt zum schweizerischen Geometerkonkordat zu erklären. Dem-
selben gehören zur Zeit an die Stände Zürich, Bern, Solo-
thurn, Luzern, beide Basel, Schaffhausen, St. Gallen, Aargau
und Thurgau, und es bezweckt, Vermessungen von Grund und
Boden, für welche amtliche Glaubwürdigkeit in Anspruch ge-

nommen werden will, nur von solchen Geometern ausführen
zu lassen, welche hiefür ein Patent erworben haben.

Bonner Verblendsteine. (Mitgeteilt.) Infolge der über-
aus regen Nachfrage im vergangenen Herbst entschloß sich

die Bonner Verblend st ein- und Thonwaren-
Fabrik, ihre Werke durch bedeutende Neubauten zu ver-
größern und steht heute mit einer jährlichen Produktion von
12 Millionen Steinen in der allerersten Reihe gleichartiger
Etablissements. Um das zeitraubende Umladen der Ware
uach dem Bahnhofe zu vermeiden, wird beabsichtigt, in
kurzer Zeit an die Staatsbahn ein direktes Geleise zu den

Lagerplätzen zu legen, wodurch nicht nur rascher expediert
werden kann, sondern auch die Ware besser geschont wird,
als dies beim Umladen auf Lastwagen möglich wäre. Die
durch solche Vergrößerung und Betriebsvervollkommnung be-

deutend erhöhte Leistungsfähigkett der Bonner Werke setzt

die schweizerische Generalvertretung (Hr. Felix Beran in Zürich)
in den Fall, in Zukunft den weitgehendsten Ansprüchen auf
genaue Sortierung und rasche Lieferung in vollem Maße
gerecht zu werden, umsomehr als durch den Winter ein sehr
bedeutendes und best sortiertes Lager in allen Farben vor-
bereitet wurde.

Flußlorrektion. Die von der Basler Regierung gestellte

Anfrage betreffend eine Wiesekorrektion wurde vom eidgen.

Departement des Innern dahin beantwortet, daß es sich mit
der Verwendung des Wasserbausystems Schindler
(Pfahlbau) auf einer Strecke der Wiesenkorrektion einverstanden
erkläre.

Acetylen - Fachausstellung zu Berlin. Für die erste

Fachausstellung für Acetylen - Beleuchtung in den Tagen
vom 6. bis 20. März d. I. zu Berlin sind folgende
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®ruppen Dorgefefjen: I. ®ruppe: 9Iceit)Ien ® n t œ t d£ I e r.
II. ®mppe: 2lceft)Ien 33r e n n er. III. ©ruppe: ®al
ctumcarbib«fÇabrifate. IV. ®ruppe: S«r'flei»
nerunggtnafcpinen 2c.

to JFraris — <pr frails.
NB. Unter dieee Rubrikwerden technische AnafcanftBbegehren, ftaebfragcE

aaoh Besugsqaellen etc. gratis aufgenommen; für Anfnahme^ron Fragen, jlie
•lgdnfclioh in den Inseratenteil gehören (Kaufagesüßhp etc.) weil« man 60 Ctf.
n Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werdei anter diese Rubrik nlcfct

aufgenommen.

US'?. Set einem Hetnen ©infdjnitt in ein anfieigenbe? Serrain
jeigen fid) feinfanbige Sanbfteinfebiipten. Sonnte mir jemanb fagen,
ob ein ©eologe bei SBeficptigung be? Serrain? juoerläßige Stngaben
machen tonnte betreffenb ber im Innern Borpanber.en Steine unb
tonnte man mir jugteicE) bie 21brtffe eine?' tüchtigen ©eologen mit«
teilen? Sum Borau? betten ®ant.

1158. ©ibt e? girmen, bie fid) mit bem 2tnfauf unb 33er»

tauf oon patenten befaffen unb mie ptißen fie?
1159. 28er Berfertigt 23ilbpauerarbeiten auf §olj nad) S^cp»

nung in einfacher unb reicher 2lu?füprttng?
1160. 28er befafit fidE) mit ber©tfteüung Bon feinem ©tud«

marrnor unb auch mit 2lu?beffetung, Nacbfcpleifen unb Nachpolieren,
überhaupt SRefiaurierung Bon älterem ©tudmarmor?

1161. 28elcper 33aumeifier ober 8tccorbant mürbe einer leiftung?.
fähigen ©ementmarenfabrif Slrbeit übergeben fürKunftfteine, SBoben«

platten, ©ementröpren rc.?
1163. 28er liefert bie bittigften, roh gefcpnittenen Ungarn«

Kurj« unb Sang'@id|enriemen, foroie roh gefdjnittene, turje unb
lange SBitd)>pine=SRtemen?

1163. 23er ift Sieferant Bon cirta 100 bi? 200 m jöttigen
alten ©a?röpren, bie für eine 23afferleitung noch brauchbar mären

1164. konnte jemanb alte ®ad)jiegel billig liefern?
1165. 28er liefert Sd)ilfbretter«'IRobeüe?
1166. 28ie werben Kunftfteine bepanbelt, bie beim 23erpup

einer gaçabe mit ÜJtörtel befchmupt Würben, bamit man, ohne bte
Steine ju fd)äbigen, biefe Wieber gut reinigen tann? ©inem gefl.
Slntmortgeber sum Borau? beften ®anf.

1167. 28a? für einen Sufap erpâlt'©ip?, um biefen für ein
SRobeü eptra hart su machen

1168. 28o tonnte ein tüchtiger Sgüngling bie ^Bleicherei praf»
tifd) ober theoretifd) ober am liebften pra'ttifcp unb theoretifd) er«
lernen

1169. 23o bejiept matt am biHigften @la?jiegel,' auch ©ta?»
faljjiegel? Offerten nimmt entgegen Fachmann, ®edermecfter, Uder.

1170. 28eld)e 23üd)bruderei liefert gebructte ©trfulare, nicht
unter 5000 Stüd

1171. 28elche? ©aIanterie-§oljroarengefchäft märe geneigt,
23aren in größerer SKenge Borjeicpnen ju laffen für §o!jbranb
unb Kerbfcpnitt auf litpographifcpem 28ege (SSernielfäitigung)
©in Steinbruder, welcher in Seutfcplanb in einem folcpen ©eichäfte
thätig ift, münfdjt fich nach ber Scpmeij ju Beränbern. Offerten
größerer ©efchäfte übermittelt 21. ©eprig'Sieipti, Sürid) V.

1173. 28er liefert trodene faubere ©fd)enbretter, 12—13"'
bid, unb ju Weihern Sßrei? per nm? 21ntmort an Sof. 23ipflt,
mech. 28agnerei, Seebotf (Uli).

1173. 2Ber erfteUt einfache, folibe §anb=2lufjüge für 2Bert»

ftätten? S" hebenbe Saft bi? 500 Kg. §öpe ca. 3—5 m. 33e»

laftung auf« unb abwärt?. Offerten unter Nr. 1173 an bie ©ppe«
bition erbeten.

1174. 28er weif) ein Verfahren, um auf ©ementwaren eine

billige, aber garantiert Wetterbefiänbige mafferunburcptäffige ©lafur
ju erjeugen? Offerten unter Nr. 1174 an bie ©ppebition.

1175. 2Ber müßte eine fchnetl trodnenbe Subftanj, meldie,
bem peißen Steinlohlentheer in deinen Ouantitäten beigefegt, bei
ben in benfelben getauchten ©egenftänben ein rafche? Srodnen be?

Sheer? bewirft unb Biefleicpt auch ©lanj gibt? ©efl. Antworten
finb unter Nr. 1175 an bie ©ppebition ermünfcpt.

1176. ©piftieren fdjon 2lcethlen«Sif(plampen, bie praftifd)
unb fidier finb?

1177. 28er ift Sieferant Bon geeignetem, fcpönem fpolj ju
§o!jroüIaben unb Saloufiebrettcpen

1178. Sh 'm SSefipe eine? 28affer?, welche? in ber lepten
Srodenperiobe cirla 150 Setunbenliter führte, meiftenteil? aber
200 Setunbenliter übeifteigt. 23ie Biel Sßferbeftäfte mürbe id) er«
palten bei einem ©efäUe Bon 130 ©entimeter unb wie Biel auf
cirta 260 ©entimeter unb mit welcher Konftruftion ©oentueü wie
Biel tonnte eine foldje 2tnlage toften? gür gütige 21u?tunft wäre
feljr bantbar.

1179. 28er liefert öfierreicpifcpe 23retter, 15—36 mm bid,
parallel abgetantet, für Çobelwaren geeignet, in großem Ouanti«
täten ju billigem Sßretfe?

1180. 28eld)t? ift ber befte 2tnftrich für genietete 2SIedjröpren,
welche fdjon etwa? SRoft haben unb in lehmartige? Serrain gelegt
werben raüffen?

1181. 28elche? finb bie beften ®id)tung?ringe für glanfdjen»
röhren Bon 30 ©entimeter Sichtweite? Söteine Slnficfct Wäre flache
Kautfchufringe mit 2—3 Kupferringbraht«©inlagen. 2Bo finb foldje
am beften ju bejiepen, ca. 300 Stüd?

1183, 28er liefert biüigft bauerhafte Stempel mit Schrift,
um @i|en unb Stahl ju martteren?

1183. 28eld)e? ©efchäft wünfeht fich einen gangbaren Spejial«
artifel ber §oIjmarenbrand)e 28egen überpäufter Strbeit märe ein
folcher biüigft abjutreten. 21m beften paffenb für einen ®rech?ler
mit Kehlmafchtne, ber auch etwa? Sdjreinerarbett liefert ober fold)e
23eftanbtei(e.

1184. SBerwürbe einem jungen Slnfänger einermed). Schreinerei
gut bejafjlte Slrbeit in tannenen iNöbeln geben? Solibe 2lbnefjnter
ermünfdit.

1185. 28er liefert bte rationetlften §eupreffen unb roiejod)
lommt eine folche ju ftehen

1186. SBo werben gerabe gebreljte Schaufel« unb ©abelftiele,
Senfenwörbe unb fonftige §oljwaren aller 2lrt Berfertigt?

1187. 28ie Biel Kraft erhält man mit 92 Setunbenliter
28affer auf 4 SOteter ©efäH fentrecht? ®er Salauf gefdjieht burch
einen ®amm. 2Belhe§ märe bie Borteilljaftefte ?lu?nupung, burch
Surbine ober 2Bafferrab, unb wie hod) würben fich Me Kofien ftetlen

i 1188. 28er liefert fchmiebeiferne ®abelfd)lüffel in allen ®i«
menfionen, nummeriert, unb ju welchem fßrei? finb folche auf
Sager?

1189. 28o tann man Nohrjangen, Schlüffel 3C. einfepen laffen,
ju melcbem 2kei? unb in melier Seit tann man bie ©egenftänbe
Wieber haben?

Steltosstleta.
21 uf grage 1081. Sieferant Bon 21?phalt«, Speer« unb §o!j«

cement«Oefen ift bte girma 21. ©enner in 3tichter?weil.
21ui grage 1093. §obelbantfpinbeln unb 33anthaten tonnen

Sie bei ber girma "1. ©enner in Ntd)ter?meil bejiehen.
21uf grage 1096, ®ie girma 2lug. ©tter in Sürid) IV wirb

3huen biüigfte Off ne madjen bei 21u!gabe Qhter m. 2lbreffe.
2luf grage 1096. ©efräfte Schraubenmuttern liefert 21. ©enner

in Nid)ter?meil.
2luf grage 1100. ©cht atnetifanifihen gifcpleim tonnen Sie

bei 21. ©enner in Ntcbter?meil bejiepen.
2luf grage 1110. glafchenreinigung?mafd)inen Md. Spfteme

liefert ju billigen greifen bie girma 2lug. ©tter, 3äri(h IV.
Stuf grage 1114. Unterzeichneter wünfeht mit gragefteüer in

25erbinbung ju treten betr. febwebifeper SSuIfan«Schmiebhämmer.'. Schwarzenbach, ©enf.
21uf grage 1114. 28ir machen Sie aufmertfam auf bie neueften

ameritanifchen automatifchen gaUpärnmer, welche fid) für Qh«
Swede am beften eignen bürften. 2Kit Offelten finb gerne ju
®tenften : Nlaet) u. Spoerri, Sechnifdje? 23ureau, Sütiihi ^Bahnhof«
ftraße 94.

21uf grage 1114. Suftfeberpärnmer in allen ®imenfionen
liefert prompt unb biüigft 21. 2lefd)Iimann, meepan. 2Bertftätten in
Spun.

2luf grage 1116. 28enben Sie fidj gefl. an 2lug. ©tter in
Sürid) IV.

2luf grage 1116. gragefteüer finbet Borjüglicp bewäprte SBanb»

fägen'Sötapparate bei g. Scpmarjenbach, ©enf.
21uf grage 1116. 28enben Sie fich für 25ejug Bon SBanb«

fägenlötaBparaten an 21. ©enner in 'Nid)ter?meil.
21uf grage 1116. 23anbfäge«Sötapparate fabrijiert nur §r.

3- Ijjenri ïBûpimann, Kl.«mech. 2RobeIlfd)reiner unb Seiternfabritant,
jut Snbuftriehaüe, Seefelb,, 3ürtdj V. Serfelbe ift 2lüeinfabritant
unb oerfenbet folche mit ©arantie nad) allen Sänbern ber ©rbe.
®iefe feine norjüglicpen 2lpparate finb auch fonft noch 6« oüf«
beffern ©ifenpärblern ur.b 28ertjeuggefd)äffen jum gleichen ißrei?
ju haben. + patent Nr. 14728, ®. SR. ©. 3R, 79679.

2luf grage 1117. ®a? befte, begüemfte unb biüigfte Sicht
für geftpütten liefert 21ug. ©tter, Süridp IV, 2ltteinoertäufer be?

„®ürr.Sicht" ber girma ®ürr u. Sie. in 25remen.
2luf grage 1117. Sie fdjönfte unb rationeüfte SBeleucptung

für eine geftpütte ift eleltrifche iBogenlicht'Seleuchtung. ©rfteüer
Bon folcpen 2lnlagen ift Sule? Segler, ©le!tro«3ngen'ieur, SSafel,
unb ftept berfelbe mit Koftenanfcplag unb Plänen jeberjeit gerne
jur SBerfügung.

21uf grage 1118. S. Schneiber, ©i?laftenfabrit, Sûïi^ HI»
ift gerne bereit, Offerte ju macpen.

21uf grage 1120. 28enben Sie fich gefl. an bie girma §efpe

. ©o. in Dttenfen«gamburg. SSertreter für bie Sdjmeij: 2lug.
©tter, Särich IV.

21uf grage 1121. 231edjftpe für lanbrnirtfchaftlidje SNafchitten
liefert ©ofcp-Neplfen, Sä^'4. 39. Schipfe.

21uf grage 1123. 28enben Sie fiep an 23ilp. S3auraann,
Noülabenfabri!, 5>oraen.

2luf grage 1123. 28enben Sie fich an bie SRoülaben« unb
Sugjaloufiefabrit gnterlafen, wo Sie SRoülaben mit ober opne
raeepanifepe 2lufjug?« unb 2lu?fteüoorrichtung erhalten fönnen.
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Gruppen vorgesehen: I, Gruppe: Äceiylen-E n t w i ck l e r.
II. Gruppe: Äceiylen-B r e n u e r. III, Gruppe: Cal-
cìumcarbid-Fabrikate, IV. Gruppe: Zerklei-
neruugsmaschinen zc.

Aus der Urans — Für die Urans
Ar-ZK«.

îlS. Vvtvr âtv«s Uudrttcivorà tsoduteoks àààKkk
»»«U Se-uK»q.zsUvv sìv. grstl» sllfxsQOWvZSL; kiìr àkQkào^îoQ ^îì?

»ixZQììwd w àsa Inssràìsvtsil xsUörsQ (SknflzxsZoqzdp sìn.) vol'.s bv Vì».
v VriofM«.rìcsv siusouà. Vsri<sut8ggLU0ks v^sràei ivìsr àis«s Rudrilc alodí

»nkjxsvvlnmsv.

1157. Bei einem kleinen Einschnitt in ein ansteigendes Terrain
zeigen sich feinsandige Sandsteinschichten. Könnte mir jemand sagen,
ob ein Geologe bei Besichtigung des Terrains zuverläßige Angaben
machen könnte betreffend der im Innern vorhandenen Steine und
könnte man mir zugleich die Adresse eines tüchtigen Geologen mit-
teilen? Zum voraus besten Dank,

1158. Gibt es Firmen, die sich mit dem Ankauf und Ver-
kauf von Patenten befassen und wie heißen ste?

1159. Wer verfertigt Bildhauerarbeiten auf Holz nach Zeich-
nung in einfacher und reicher Ausführung?

1169 Wer befaßt sich mit der Eistellung von feinem Stuck-
marmor und auch mit Ausbesserung, Nachschleifen und Nachpolieren,
überhaupt Restaurierung von älterem Stuckmarmor?

1161 Welcher Baumeister oder Accordant würde einer leistungs-
fähigen Cementwarenfabrik Arbeit übergeben für Kunststeine, Boden-
platten, Cementröhren zc.?

116S. Wer liefert die billigsten, roh geschnittenen Ungarn-
Kurz- und Lang-Eichenriemen, sowie roh geschnittene, kurze und
lange Pitch-pine-Riemen?

1168 Wer ist Lieferant von cirka UZl) bis 299 na zölligen
alten Gasröhren, die für eine Wasserleitung noch brauchbar wären

1164. Könnte jemand alte Dachziegel billig liefern?
1165. Wer liefert Schilsbretter-Modelle?
1166. Wie werden Kunststeine behandelt, die beim Verputz

einer Fazmde mit Mörtel beschmutzt wurden, damit man, ohne die
Steine zu schädigen, diese wieder gut reinigen kann? Einem gest,
Antworlgeber zum voraus besten Dank,

1167. Was für einen Zusatz erhält Gips, um diesen für ein
Modell extra hart zu machen?

1168. Wo könnte ein tüchtiger Jüngling die Bleicherei prak-
tisch oder theoretisch oder am liebsten praktisch und theoretisch er-
lernen?

1169. Wo bezieht man am billigsten Glasziegel, auch Glas-
salzziegel? Offerten nimmt entgegen Bachmann, Deckermeister, Über.

1179. Welche Büchdruckerei liefert gedruckte Cirkulare, nicht
unter 5999 Stück?

1171, Welches Galanterie-Holzwarengeschäft wäre geneigt,
Waren in größerer Menge vorzeichnen zu lassen für Holzbrand
und Kerbschnitt auf lithographischem Wege ^Vervielfältigung)
Ein Steindrucker, welcher in Deutschland in einem solchen Geschäfte

thätig ist, wünscht sich nach der Schweiz zu verändern. Offerten
größerer Geschäfte übermittelt A. Gehrig-Liechti, Zürich V,

117L. Wer liefert trockene saubere Eschenbretter, 12—13'"
dick, und zu welchem Preis per f^m? Antwort an Jos. Wipfli,
mech, Wagnerei, Seedorf <Uri).

1178 Wer erstellt einfache, solide Hand-Aufzüge für Werk-
stätten? Zu hebende Last bis 599 Kg, Höhe ca. 3—5 ra. Be-
lastung auf- und abwärts. Offerten unter Nr. 1173 an die Expe-
dition erbeten.

1174. Wer weiß ein Verfahren, um auf Cementwaren eine

billige, aber garantiert wetterbeständige wasserundurchlässige Glasur
zu erzeugen? Offerten unter Nr. 1174 an die Expedition.

1175. Wer wüßte eine schnell trocknende Substanz, welche,
dem heißen Steinkohlentheer in kleinen Quantitäten beigesetzt, bei
den in denselben getauchten Gegenständen ein rasches Trocknen des
Theers bewirkt und vielleicht auch Glanz gibt? Gest. Antworten
sind unter Nr. 1175 an die Expedition erwünscht.

1176. Existieren schon Acetylen-Tischlampen, die praktisch
und sicher sind?

1177. Wer ist Lieferant von geeignetem, schönem Holz zu
Holzrollladen und Jalousiebrettchen?

1178. Ich bin im Besitze eines Wassers, welches in der letzten
Trockenperiode cirka 159 Sekundenliter führte, meistenteils aber
299 Sekundenliter übersteigt. Wie viel Pserdekiäfte würde ich er-
halten bei einem Gefälle von 139 Centimeter und wie viel auf
cirka 269 Centimeter und mit welcher Konstruktion? Eventuell wie
viel könnte eine solche Anlage kosten? Für gütige Auskunft wäre
sehr dankbar.

1179. Wer liefert österreichische Bretter, 15—36 rara dick,

parallel abgekantet, für Hobelwaren geeignet, in größern Quanti-
täten zu billigem Preise?

1189. Welches ist der beste Anstrich für genietete Blechröhren,
welche schon etwas Rost haben und in lehmartiges Terrain gelegt
werden müssen?

1181. Welches sind die besten Dichtungsringe für Flanschen-
röhren von 39 Centimeter Lichtweite? Meine Ansicht wäre flache
Kautschukringe mit 2—3 Kupferringdraht-Einlagen. Wo sind solche
am besten zu beziehen, ca. 399 Stück?

118Ä Wer liefert billigst dauerhafte Stempel mit Schrift,
um Eisen und Stahl zu markieren?

1188 Welches Geschäft wünkchl sich einen gangbaren Spezial-
anikel der Holzwarenbranche? Wegen überhäufter Arbeit wäre ein
solcher billigst abzutreten. Am besten passend für einen Drechsler
mit Kehlmaschine, der auch etwas Schreinerarbeit liefert oder solche
Bestandteile.

1184. WerwürdeeinemjungenAnfänger einermech. Schreinerei
gut bezahlte Arbeit in tannenen Möbeln geben? Solide Abnehmer
erwünscht.

1185. Wer liefert die rationellsten Heupressen und wie^hoch
kommt eine solche zu stehen?

1186. Wo werden gerade gedrehte Schaufel- und Gabelstiele,
Sensenwörbe und sonstige Holzwaren aller Art verfertigt?

1187. Wie viel Kraft erhält man mit 92 Sekundenliter
Wasser auf 4 Meter Gefäll senkrecht? Der Zulauf geschieht durch
einen Damm. Welches wäre die vorteilhafteste Ausnutzung, durch
Turbine oder Wasserrad, und wie hoch würden sich doe Kosten stellen

i 1188. Wer liefert schmiedeiserne Gabelschlüssel in allen Di-
mensionen, nummeriert, und zu welchem Preis sind solche auf
Lager?

1189. Wo kann man Rohrzangen, Schlüssel zc, einsetzen lassen,
zu welchem Preis und in welcher Zeit kann man die Gegenstände
wieder haben?

WMZvKVlSW.
Auf Frage 1981. Lieferant von Asphalt-, Theer- und Holz«

cement-Oeien ist die Firma A. Genner in Richtersweil,
Aus Frage 1998. Hobelbankspindeln und Bankhaken können

Sie bei der Firma "1. Genner in Richtersweil beziehen.
Auf Frage 1996. Die Firma Aug. Etler in Zürich IV wird

Ihnen billigste Off -re machen bei Ausgabe Ihrer w. Adresse.
Aus Frage 1996. Gefräste Schraubenmuttern liefert A. Genner

in Richtersweil.
Auf Frage 1199. Echt amerikanischen Fischleim können Sie

bei A, Genner in Richtersweil beziehen.
Auf Frage 1119. Flaschenreinigungsmaschinen div. Systeme

liefert zu villigen Preisen die Firma Aug, Etter, Zürich IV.
Auf Frage 1114. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in

Verbindung zu treten betr. schwedischer Vulkan-Schmiedhämmer.
I. Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage 1114. Wir machen Sie aufmerksam auf die neuesten
amerikanischen automatischen Fallhämmer, welche sich für Ihre
Zwecke am besten eignen dürften. Mit Offerten sind gerne zu
Diensten: Mach u. Spoerri, Technisches Bureau, Zürich, Bahnhof»
straße 94.

Auf Frage 1114. Luftfederhämmer in allen Dimensionen
liefert prompt und billigst A. Aeschlimann, mechan. Werkstätten in
Thun.

Auk Frage 1116. Wenden Sie sich gefl. an Aug. Etter in
Zürich IV.

Auf Frage 1116. Fragesteller findet vorzüglich bewährte Band-
sägen-Lötapparate bei I. Schwarzenbach, Gens.

Auf Frage 1116. Wenden Sie sich für Bezug von Band-
sägenlötapparaten an A. Genner in 'Richtersweil.

Auf Frage 1116. Bandsäge-Lötapparate fabriziert nur Hr.
I. Henri Bühlmann, Kl.-mech, Màllschreiner und Leiternfabrikant,
zur Jndustriehalle, Seeseld, Zürich V. Derselbe ist Alleinfabrikant
und versendet solche mit Garantie nach allen Ländern der Erde.
Diese seine vorzüglichen Apparate sind auch sonst noch bei allen
bessern Eisenhärdlern und Werkzeuggeschäften zum gleichen Preis
zu haben, -s- Patent Nr, 14728, D. R. G. M, 79679.

Auf Frage 1117. Das beste, bequemste und billigste Licht
für Festhütten liefert Aug. Etter, Zürich IV, Alleinverkäufe! des

„Dürr-Licht" der Firma Dürr u. Cie. in Bremen.
Auf Frage 1117. Die schönste und rationellste Beleuchtung

für eine Festhütte ist elektrische Bogenlicht-Beleuchtung. Ersteller
von solchen Anlagen ist Jules Ziegler, Elektro-Jngenieur, Basel,
und steht derselbe mit Kostenanschlag und Plänen jederzeit gerne
zur Verfügung.

Auf Frage 1118. I. Schneider, Eiskastenfabrik, Zürich III,
ist gerne bereit, Offerte zu machen.

Auf Frage 1129. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Hespe
u. Co. in Ottensen-Hamburg. Vertreter für die Schweiz: Aug.
Etter, Zürich IV.

Auf Frage 1121. Blechsttze für landwirtschaftliche Maschinen
liefert Gosch-Nehlsen, Zürich, 39, Schipfe.

Auf Frage 1123. Wenden Sie sich an Wilh. Baumann,
Rollladenfabrik, Horaen.

Auf Frage 1123. Wenden Sie sich an die Rollladen- und
Zugjalousiefabrik Jnterlaken, wo Sie Rollladen mit oder ohne
mechanische Aufzugs- und Ausstellvorrichtung erhalten können.
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